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{-iföhl" 17. I-)ezernher 1991

Nlitgliederuersammlung L 993 : Einladung

Die h,{itglieder der lt'eiu,.Fr:uet:welu (-iföhl rverden hiernit rru

Bekleidungl Dienstbekleidung l (Brarure Bluse. K+peJ

Tagesordnung:
I . B*gr rillung, Erälftu urg, F'*ststel letr det F}eschlul}ltihigh*it
7. T'citengedetdien
3. Tätigli*itsbrriclrt 1992 rles Komntanclos und il*r Llh.rrgert

4. Kassenhericlrt rurd Errllastrurg rles Kassenrrern'a.lters. \iriransrhl*g 1993

-1. Erriclrtrurg des neu*u Feue:rwelu:hauses, Bericlrt 1992 rurri Y*rtaben 1993

{r" Feuerweh bttth; Beri,Jht
?. Bezir:lis-Freu*rrvell'leistungshewerbe 19.6.1991 in i-iftihl - Organisation turd Teilnahrre
8. I'latzl-F'er-t rrtrn 18. - jt). Juri 1991
g. Juhilärrmsjalu 1993 " 1f-*, Jalue FF'{-itöhl "
1{1. Rede des Herrn tsrirserrneisters llriedlich Reiter
11. ,4.llfälliges

Iuh ersrrch* all* Kamer:gdr:n tler aktiiren hilamsr-:h.ttt tutil des ll*s*rrrestartiles utn ptirütlich*s
nnd m.n etlässiges Erschr:inen.

h.'fit karn

Mitgliedsrvsr§&mmlu n g
arn

Dienstaq. 5. Jänner 1993
um 19,30 Uhr

Gasthaus Haslinqer
eirrgeladen.

i$rl Br*un, ßrindrat



Freiwillige Ftuerrvehr Gttihl

Jnhresheri*ht 199?

ßerirht des Kommandos

Nrucs Frur:rw'chrhaus rvirtl \4'irklir[rkeit

r Das Jnhr 1S9? rvird in die G*srhi*hte d*r f'F Gfühl eingthcu" lf ir erhslten *in
rf ußs tseuern'ehrhau*, mit rlem Bau murdt hereits hegonnen"

11.ü1.19921 Brirg*rmeister Reiter erklärt anlällli*h mrsersr Mitgliederversammlurg, daß

die üeureinde 1!i92 ilar*n denke, mit dem Bau eines neu*Il Feuerwehrhauses ftlr rtie FF
üföhl zu b*ginnen.'S/ir wru'den aufgefordmt, die Planung einruleiten.
Ilir folgenden lUmhen darauf: Fieberhafte Bespr*chungen üher rlie haulichen
h,Iöglichkeiten.
Nachdem intern atrgeklärt war, das Grundstricksangeb*t der üemeinde ffiauhof Bergstr*lle
19 - früher* StraßenmeistereiJ anrunehnren, mußten ktinllige Zuflrht rxrd Standort gekllirt
rverden. Wir leglen die untere Einfährt als känftige Feuerwshreinfatrt feut. f)ie
v*rhandenen ümni1glenutsn. vcr allem die zu rrhaltende Rarnpe rirm §auhof, zeigten uns

d*n Planrurgs-§pielraum auf.
Schlielltich machten p'ir von rler üelegenheit tlebrauch, die nsusrbaute Straß*nmeisterei

in fiföhl zu hesichtigen. Hier fsndsn wir alles fast so, wie unsür neues }fuus au*h
ausssh*n könnte; Betriebsgebäude und sine G*r*genhalle *hne stiirende Säulen.

In rr*rschierl*nen Bespr*chnngen l*gten wir s*chs Ausl-alrten f*st. Die ursprüngliche
Anr:rdnung an der westli,;hsn ürunrlglenre mm Nachbar ffetrrg Hnödlstorfer h.atte

rufrrlge, daß die vorhand*ne §tütanau*r ahgetragen hätte werden müssen.

Selhst d*s nahm*n wir in Keuf. Es lag bereits eine Zustimmung dss

Landesfeuerwelukomma.ndanten fiir eine l"andes-sprenp5Librurg vor, unser K"emersd F'red

trVinkler aus §erdtenberg lratte bereits alle organisatorischen Yorbereitungeu getrotT*n.

§o gingen lvir in die Planung und ersuchten Baum.Ing.Albert, unsere Ytrrstellungeu in
eine heu,illigpngs- und dutchtiihungsgerechte Fassung rLr bringen, stwi* die Kosten
hiefrir zu scfuitsen.

En trrnrf wirtl hlitgli*d*rn des Gemeinderät€§ präs*ntiert

Am ?1" PIfli 1993 *r:rd* dieser Ent*rirf den h,fitgliedern des üemeinrl*rirtes und
(htsvorstehern im Sitrungssa*l d*s Rathauses präsenti*rt. tr$'ir fanden in den atnvesendnn

üemeindevertretern dmchwegs interessierte lvlandatare v{ir} die unserem Vortrag

ilng.Alhert unrl ER Brnun) mit grrrller Aufmerknomkeit folggen und g*zielte, sachliche

Fragen stellten. Ernanzig Feuerwelukomeraden lc&rtn dahei rnit anwesend.



-?.-

15. Juni 1992r Der üemeinderat heschließt den Bau des Feuerwefrhauses.
1?" August 199?r Di* erste Bauverh*ndlung wird druchgefrilut. Grünes Licht ftir die
Aussclu eibung rffar darn it gegeben,
Fär Baurn. Albert beginnt eine stressige Enit. denn bereits frir ?, §*pt*mh*r I99? ipar die
Anbttsöffnung fentgelegt. Üher neurzig Firmen rruurden im Einvernehmen mit der
§tadtgem e inde hiesu e ingela den, darunter zahlr * iche heim ische B etri ebe.

Trotzdem gahen rryir uns nicht zufrieden.

Dq:m s*it*ns des Britg*rmeinters imuden immer wieder Bed*nken gegßn ili* Anordnung
*les ühjnktes geäußert. Ytir*llem die Yerringerlurg der Hotlläche dur*h die Abtragung der

schweren Stütmnauer lrätte nicht nru große Hcisten verrunacht (ilies* wriren allerrlings v*n
rler FF üföhl üb*rnommen rvnrden), der verlorene }lofraum luitte die Ahia'icklung im
Hauhof h eeinträcht igt.
Im Rahmen einer Besprechung äußerte ich bsiläufig die Anregung, I.{achbarpund
anrukaufen mrd das fieträude rr*n Nord-Srid nach West-Ost ru drehen, Dadru:ch srar keine
wesentliche Umplanung erf,rrderlich, die Aussctueibung kömte unrrerändert überntmmen
werden.

I'{achhargrund wird an geknuft

I.iachbar Georg Knödlstorfer erklärte in einnr Bespr**hung §tadtrat h{akl rmd mir
gegenüh*r spontan, grrurdsätzlich den erforderliohen Grund ru einem grinstigen heis i§
clü,-- pro Quodratmeter) mr Verfrigr.rrg zu stellen. Eine wichtige Zusage" Somit kor:nte am
1. üldrber 1S92 d*r fiemeinderat hereits den ürundksuf beschließen rurd sämtliche von
Ing.Albert als Besthieter *rmittelten Firmen *instimmig mit den Aufträg*n betrauen. Di*
neue Antrdnung wurde von rlen üemeindevertretern ebenfalls begrtißt.
Daher rv&r &m 14.1ü.1SP3 eine zneite Bauverhandhurg sdr:rderlich, die sich allerdings
lndi-eli*h rnit der Neu-§ituierilng Eu hef*ssen hatte. üer [aun *ntlang tler Grundgrenze
imude von Leripold Asrhauer und Ewald Br*un entfernt.

Än t4.11.1992 wurde ein S&uppenteil des Eauhafes in Eigenregie abgetragett Fotrt K.ßraun
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§patenstithlleier 4m 24. ükttb*r 1p93

Äm M^ ükirher 1993 f*nd nins kruzfristig organisierte §patenstichfeier statt.
L*ndtagspräsident h[;ag.Franz Rcrmeder und Feuerwelu'präsident Errrnin Nowak nahnten
mit dem Gföhler Btirgermeister Reiter rurd dem Feuerr+ehrk*mmandanten BR Buun den

ry.rnbolischen §patenstich trir sin - so hotTen wir - Jatrhund*rtprojekt vor.
Am ä?. Oldober nahm die Kremser Baufirura Sctuoll mit I'rrlier lHalter Pachschivöll die

Bau*rbeiteil auf, die witt*rungrbedinp5t h,Iitte Dezember *ingestellt werden mußten.
Tr*tzdem weist mit Enrle cles Jalt'es 1993 dns lletriebsgebäude hereits den Dachstuhl auf,
sämtliche Errischenm&uern wruden errichtet, die Decken eing*eogen, das ,ltiegenh*us ist
bereits betCIni*rt und begehbar. Frir die Fertigteile d*s üar*gengebäudes rvruden die

erforderlichen Köcher hergestellt, sodaß prCIgrämmgemäß anfangs Feher 1993 rnit dem

1{eitnrbau {Äufsetzen der Frrtigteile} hegonnen werdnn kam.

Die Köchq-Fundantente wurden fertiggastellt (Yordwgrund) in diese werdw mfmgs 1993 die Fertigteil-
Elernentefitr die Fahrzeughalle eingesetzt. Foto Josef Ettenau*

Am ldl. I{r.rysmtrcr r,erkrirrten Andreas Raus*h, Leopold As*hauer, Eu'*lrl Braun,

Hermarur Berger r-md Klaus Schmög*r clsn fln rlas krir:ftige Betriebsgebäude

anschließenden §chupp*n.
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lUas b*deutet das für die Freirr.Feumwshr üftihl für das Jnhr 1§S3;

Lnut Baureitplan von Ing. Albert ist die hauliche Frrtigst*llung Ende Juni 1993 ztt
erwarten.
14rir haben im kommenilen Jatu'neben unser*m
. Flatzl-Fest ritrm 18. - tü. Juni 1993 auch nrrch die
, Bezirks-F*uerwetuleistrurgsbewertre 4m 19. Juni 1993 in üfrihl.
Es ist daher zu überl*gen, auf welchem standrirt rvir das Fest - auch in Hinbli*k auf die
Becirks -Feuerrrelu lei stungsb ew*rbe - veranstalten wer den.

Fertigstellung des Hauses:

Ilie FF Gfiihl wird di* krmplette Iunenrinrichtung des Haus*s ühernehmen. Das heillt:
trrdgesc&*f..
Nacluichtenraumfl{omrnanrlozimmer} mit allen tachn. Eiruichtungen, I}üto, Garderobe

fiir Einsatzbekleidung,
Bakleidungsk;tmmet,
#fre4qescleo.f;
Anfenthaltsräumr Archirr, Schulungsraum samt techn, Ausstattung rurd Neberuanm,
6*rngenfr*ftIr
Atem s*hutz-Ranm und Werkstätte.

üerzeit laufen grundsätzli*he B*sprechungen über die techn,Ausrüstung des

Nactnichteru*umes mit der Fa. A§üühI {Sirenenfernsteuerung, §prachdurchsage,
Te let'rnanlage, Ifuusanlage, l'lactu icht entisch).

Beniglich der Eimishtung der übrigen Räume h.tt unser Etrenkommandant K*mm.Rat
Erwin Redl rug*sapg, hei der Planung mitruwirken.

Eigenl*istung*nr
In eahllossn trrorh*sprechungen hat sich die FF üföhl der fierneinde gegnnüber nicht nur
mil
* kompletteulnn*n*inrithtung
verpflichtet, sondern auch erklärt, verschiedene flndere Eigenleistnngen ru übernehmen,
x.B.:
. Feurrr,v*hr-Grundstück neh*n Ärrthaus
Eine der Eigenleistungen ist die Üherlassurg dieses firundstück*s an die Stadtgemeinde
Gfrihl. Yom l'[Ö Gebietsbauamt wrude der gegenständliche Wert d*r Liegenscheft {615
m2 a 36ü,-- § : 221.(lüü,-- 5) geschätzt" übllohl vrir das ürrurdstück an andere Bewerher
sll anderen Bedingungen ehenfalls verkaufen hätten können, stsnden wir zu unsersr
Xus*ge und rum ermitt*lt*n Freis. Dies vor ellem auch aus *Iem ürrurd, weil die
§tadtgemeinde üföhl die komplette bauliche Fertigstellung des }fuuses übernommen hat.

Am :. Dezemher 1§92 hät der G*meinderat einstimmig den Eriverb dieses ürnntlsttickes
vnn der FF üföhl nrn *.&. Schätzpreis heschl*ssen. Die Summe rvirrl als Eigenleistung
*ler FF Gföhl auf die Baukosten vr:n 9,5 h{ill. § angerechnet.
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r Bauarbsitrn
fuIithilfe bei El*ktro-Installationsarbeiten, h'Ialerarbeiten. Verfliesmlg der §auitärräume,
llfi:ntage von Heizung- und Sanitär*inrir;htung*n, Herstellung des §tiegengeländ*rs,
Endreinig;ung, Aullenanlagen, ruie Zaun rurd ürünJlächen, üestaltung der f,ufalu't, etc....
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Arocft yar We.ihnachten .t99)wurdeder'.ilaütstuhl atdgwetzt, eixe Flaxeverltindert, ctq{t /{4irJe eiirr#iagr
Foto,'Josef Eltenaser

&rE
Üie FF Cföhl dänkt der Stadtgemeinde Gföhl frir die gute Zusammenarheit r:nd rlas

Yerständnis fiir die A.nliegen der Feuerwek. Die Finenri*rung von 9,5 Mill. S fiir das

neue Feuerwetrhaus ist sicherlich kein leichtes Unterfangen. Die FF Gföhl hat durch

uahlreiche Y*rleistungen versucht, rlie Kosten zu senken,

lf ir do.nk*n auch frir di* übernahme der Kosten d*s lar-rf*ndsn B*triehes r.,]n rund
lüfi.O{)ti,-- §chilling fiir das abgelauf*ne J*tr s*wie fiir die g*u,ähu'ten Beiträge von S

1ü.ü(ifi,-- S (Änkauf Bästtalur*ng), 7.üüü,-- § fAnkäuf Lufterhitzer frir altes
Feuerweluhaus), S 5.909,38 §rsütm fiir Neueintrittei unil 4.735,-- S ffisätze frir
Teilnrahm * a.n Lei stungsbewerhen).

Iler ilank g*bührt auch *l*r §parhas** üfühl, di* anläßli*h ihres 125-jährig*n Bestehens

im Herbst L{}{t? eine §pend* vün Zü.üüCI,-- § ftir die Errichtung des neuen

Feuerwehrhauses geleistet hat,
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Die Raiffeis*nkoss* üföhl hat die Kosten frir die Bewirtung anläßlich der §patenstichfeier
ühernommen und uns u*rnit auch im Hinblick auf die Errirhtung des neuen }lauses
unterstütrt.

Ich rlanke allen Fenerurekkameraden frir den geleisteten Einsatr. Yor allem ab*r j*n*n.
die hereit sind, VeranLtwortung und L*istung mitrutragen, das sind die {}hargen, Fafu- und

Zeugmeister unrl die Warte sowir die beiden Yerrvalter, rlie viele §tunden im Hintergrund
tritig sind. Der Dank des Kommandos gilt aher auch jenen, die bereit sind, sich
weiter zr-rhil den, und Hruse und Ausbi I dungen abstlvi eren.

F rucnyehrkamrradtn!

[)ar- .tahr 1993 ist nicht nur das Juhiläumsjahr. in de m rvir unstrtr tirilnrlung vor ln5
Jahr*n grdrnken. Es ist das .Iahr für tinen n$urn;\.u{bruth.
tlelfrn n.ir zurammen, dall rvir rlis genannten Yorhatren g*meinsam *rfüllen ktinntn"
Es k*urmt dahtri auf jedt einztilnt hlinute jedtx tinzelnen hfnuu*s an"

11,Tr n,ullen rlas neue Haus anlü}li*h unsernr Juhiläums-Fri*r, für w*ltht Präs"N+wak
;rls'.['rrnrin §tnntag- 14" Oliloh*r l9!]3. h*rcifs vrlrg*m*rkl lrat" auth fsierlith s*gu*n
und der [Ier.iilkcrung. tlir uns s{, tatkräftig unt*rstütrJ, Y{}r"tßllen.

1\Iägr rlirsrs Jahrhuntltr{ n,erk gelingeu.

M,-
Kommandant
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[. ehruatrs,shesuthe I 992 r

Funklchrgäng y{rtn I - 4. J$inner I91}2:

IlLrl:er Horst. L;rckrrer CIrristian.I*riner tler:ald. S,;ltwuitzer ltette.

tIährrer F rurrn,ehrkhrgang vum {19" - l*1. NIärz 19}? (Lrht'gamgs-Nr.7098/02}:
Rraun K,arl

tirund-L*hrgatrg lom Jfi. - 28. l\lärz l9*X (Lthrgangs-Nr"7{i831IIIl9J}:
r-shtidl Johann, Suhödl Franr-" Sctrübl .losril. Hasliuger }Ier..bi:lt. I{aslinger: ärut. Iierger
§'[ar:tin

{;runtl-l,ehrgärg vtm 13" - 15. April 19t}2 (Lchrgangs-Jt{r. 7{185/Itr:';'92):

Sclun ö g*i (llu' i st op tr, Fir":hii dl {-:i*r}rn.r 11. }d *g.l*r St eil,rn

,\trmsrihutz*[,*hrgans ]om 13" - 15. Apt'il 11]92 {I-,thrgangs-Nr,7l{l8II1r/9?}:
Brrrk*r Ilarrirl,Ihrher:I{ur:sl.I".ackrier {llrrislian. Eainer: Lirrrlrlrl. Scttrleilzer.ltene

Ifurirk{aushikltr-I,*hrgang B r,tm 11. - 3I. Äpril 1991:

I'emmer Ijrierlriclr

,:ttrrn sr; hut z.Luhrgnng,l. - 5. I)*rrmtr*r I 9- 2

Berg,t:r h'Lrrlin. llaslinger ll':rhert. lfurslirrg,er: Krut. Slhridl lir;rtrz. §ulrtiill Johatul liclri,irll
r.-ierl urrd. Schüh I .l tisel-. Sclun i,ig*r i. ilri st uph.

§ttrhetall:
}:.rrrst Fidhol'*r aur :tl.ü8.1§91 iur 88. I etrensialrr

Uherstellung:

t,jt,h'{ }ir:iedriuh l'emmer: iun. ru il 1.1.199f, zur }iF S*nft*nl'lelg.



Einsätze l§92

Brand
Sichcrumgstlierrst
Tcrhnisuhrl

t

t

t

n

$ {14? h{änner, lSI §tunden, 1t4 km}
56 {1?3 Männtr, ?$4 Stunden, 567 km}

1S1 {56t Männer, 14ü1 §tumden, 3?13 km}

#esarnteinsätze 2d6 (8tt8 hläuner. 2371 §tuttdetr" 39fr4 km

1*ron den te*hnischen Einsätzen waren J9
Rest entfiel auf Pump*rbeiten qKanal,

Stadtgemeinde, etc.

W as s er v et s ilr.srnp,ell
.Brrurrr*n. *tc,I l:2r,.

urd 4ü Bergungen.
auf Einsätze für

Der
rlie

3. JuIi 1992: Wahrend es in Mottingeraxlt brannte (TLF 400Ü im Einsatz), eine Gruppe za dett

Landesfeurwehrleistungsbewerben untrwegs war (KLF), fuachte a am §pukenthal* 8*g: i LKW vskeilten
si& ineinander. Einsatzfür Rüst undTIP 2000.

ru
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f;un!t-iril

Ehrenkommandant Ern'in Redl - 6{1. Gehurtstag,

Etuenring in {fold der FF Cföhl
und Vardienstzeichen t. §tufe des üst.Bundesfeuerweluverhandes,

LTnser Eluenkommandant wurde frir di* zahllosen Verdienste im Rehmen seiner l?-iätrr-
gen Tätigkeit als Kummandant der FF'Gföhl rr+n 1974 - 1991 mit dem Etrenring der FF
Gföhl in ürld geetut. Diesen habrn bisher EBR Vdilhelm Kugler und EBFR Hans

Pernerstürfer sen,sorpie EBFR Joh*nn Redl erhalten.
Präs.Nora'ak überr*ichte eine hohe Ausxeiclxrung rles Öst.Bundesfeuerwetrverhandss, *Ias

Yerdienstzeichen 2. §tuf*. üieses srhielt Erwin Redl vor allem liir seine langjätrige
TätigL*it als Bewerter bei Abschnitts-, Bezirku-, Landes- und Bundeshewerbsn s*rvie ftir
sr:inen Einsatr bs i Internat i onal en Bewerben.
Di* Feier fand im Kreise rler Chargen und früheren Frurkt*näre d*r FF Gföhl st;rtt.

Änwesend w&ren ferner BR Alois h{ayer, Htrst h,[itsch*len von d*r FF Mühlacker sowi*
die Ab schnittsfeuerwetukr:mmandanten de s Berirkes Krem s.

BRHarl Bratm wtirdigte in seiner l"audatio dss Wirken seines Yorgängers.

Erwin RcAl efiiett anlstir* s*inei'dü. Ge,lurlst*gas, clar er am 26. &{&rz tr99'tfeierte, hohe Äuszeichnungen.

Fatl: Kurt ßauer
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n'Iiir sratulieren außerdem herztrich:

f,um Stl. Gr:hurtsfag;
hlJF h,f .l +sel' Sonnlei tlur*r: anr 1 i i. 1 ti..l 991

Zum {i{}. üctrurtstag:
il}l\,{ .lnsel f i*fbtrlracher am t1.{14.19tiI
FIBI\,f Rt: hsrt IIa sl irrg*r arl 3{'1, tli . I q9i
FIlh,{ Karl \fuan+ll ;rrn I i.{}9.1'J9f

Eum .l{}. Gehurtstag:
IlLih1 §lnnfrEd Sulrin ttz am l4.t}5. 1 qtj:
t'Illh'I Ij,*, al i.l [Jt:auri ain f 9, {.i 7 . 1 99 ]
1{t,}{ Hr:rrst Zier:linger aln I8,09,I1i!J:

Ehrung€n, Äustreichnungfnl

Fl,hrenring in {i+ld rlcr }T' Gfiihl und
1''r rdi r nst zrii t: h* n 3. St utir dt s Nfi Eu nt{e s te u * rt'l'e h try* rh a n dt *- :

Fr\lll HEIjL titrvitt

llhrsnz*ichrn rles I-,andes XÖ ttlr ?5-jährige'I'ätigkeit im Ir*ucr-wrhrr,l'esen:

Stehend(v.l.n.r.); OBM Pe*tm* Fridrieh, 8M Rausch Ärdreas, IM Knädlstorf* Waltu, lM Bwger Helmann.

§itzwd {v.l.n.r.}; HFM Ti{enbacher Jos$, HFM Gschwandtner-Enzinge.r Erieh, lM Äsehaux l*opold.
Foto: Krl §raun
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Dank und Äuerl*r nnurg des B* ui rksfeuenrehrko mm andos K re m s r

BRBRÄLIN Karl
fiir Tritigkeit els Beeirkssachhearbeiter für üffentlichksitsarbeit von 1983 bis 1992.

h{itgliederlrersämmlun gen 1 99X r

1 1 . 1 .1 992 fI*uptversamm lung),
34.4.19q3
29.6.ßq2

Berichtr tler llrartr:

' Ätemschutz {HF.M Konrad ERI{ST}:

Seit Dez*mher' 1992 besitzt die FF Gföhl ein*n vreitnren Frsßlullatmer der Tlpe AI-IER-
DA 58 mit akustischer Rfickzugswarnrmg.
Das Gerät rvurde grr:ndüberholt und voll funktionstähig &n uns ribergehen.
üerät*st*nd: ? schwere Atems*hutrgeräte
?4 Atem schutz-Flgsrhen und
1 I Atem schutz*h,Iasken
Im Rahmen einer Äktion des Bezirksfeuerwehrkommandas Krem* rvurden vt:rerst drei
Masken rugekauft, weitere drei talg*n ckmnächst^ sodaß dsr Stand an htlasken 15 hetragen
nird.

Unser neupvart Frisdrich Femmer reinip5te und Ltckierte särntliche 24 Atemschutz-
Flaschen {gelbe Lackierurg, schwarre Aufschrilt "FF üföhl"}.
Vom Atemschutr:rruart K.Ernst raurde ein *a. ?[i §eiten umfassender Behelf über techn.
Information, Kiirperschutz r:nd üefatuen bei Atemschutz-Einsätren, dtemgifte und
Yerhslten rron GasedFlüssiggasfiaschen, Schweißflaschen ruserümengestellt und dieser
vrn V R.Braun 4ü x vervielfäiltigl. Exemplare sind noch vorhand*n,
Die AS-Info vrulde bei den einz*lnen ürupp*nüblrng*rl erläutert, ausgegeben und ist
j edern F'eu*rru*hrmänn zu empfehlen,

Die lfundlubung der Atemschutz-üeräte utu'de 1S9] in di* einx*ln*n Gruppenübungen
miteinhesr:gen, auch einige unsrrer jurgen Kam*raden knnnten 'rror d*m Kmsbesuch mit
den üeräten ühen und stellten l-ent, del] die Tätip;keit eine gute krirperliche Yerf*ssung
*rfcirdert Geübt rlnude auch d.ts Änlegen der At*msr;hutz-üeräte im TLF 4üü0. Nur in
diesem ist dau Anlegen u'älu*nd der Falxt *rlaubt, de die {ieräte mit einer
Ziv"tngshalterung versehen sind.

Wis wichtig die Üh*g der riclrtigen B*rgepiffe ist, reigt* Abschnitts-
Sanitätssachbearbeifer Franz Kairrath [:ei der l-Interabschnittsühung in Eisengraher*mt.
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D*rur Erich Fernerstorfer fiel mit sein*m AS-üerät sfi rr*chtrr wäLu'end der fu'beit
zu§&mmen, d^ilß alle an einen Ernstfell daclrten und den "Patisnten" &us dem
G*fsfuenbereich s*hlappten. Wi* dies richtig ru machen gew*§en wäre, wr:rde anläßlich
rler Übungsb espr*churg vc,rgefiihrt.

Im Einsatr w&ren $eräte lreirn Brand in Meisling (1 Pers*n an Yerhrennungen verstorben]
sowie heim Brand irn h{agasin unseres Feuerirefrkameraden Karl Münzberg.

1§$3 sind zwei PA 3? rtu Grundüberholung und acht A§-Flarch*n nu TÜf-ühnrpräfung
iDruckprol:e) fällig.

. Funk {LM tl"alter Knödlstorf*r}r

Die Funkg*räte (1 Fixstation, 4 Fatrreugstati*nrn, 2 Handtirnkgeräte) sind einsatzhereit.
der Stand unverändert.
Rd'empfünger: derzeit 23 Stück
Beim Tauschen der Rufempfänger wird um besseru Einhaltung rJ*r Üb*rgabetermine
ersucht. Merk*: Das {ierät wird dsm Nächuten immer rveit*rgegeb*n (nicht umgekelut}!!
Es wurde festgestellt, daß manche Knrneraden das üerät ringelad*n w*iterg*hen, wtshall:
sich die F-rage aufwirft, rib der Weit*rgeh*nde immer einsatzbereit r,"ar?

Beim vröch*ntlichen Proberuf {}'Iontag um 18,45 llhr - siehe ü*rätehaus-Di*nstplan}
könnten sich metr Kameraden heteiligen, ehensr: beim monatlicrhen Funk-Froberuf

{letzter §anntag im Monat um ü8,3ü tltu}. Tretfprurkt ist jeweils d^as Feuer§/eluh*us"
Bei der Besirks*Funkübung in Mautern v,"ar die FF ütöhl mit 5 Mä.nnern v*rtretsn.
Neun K*meraden hesucht*n dsn Furklehrgang. §onrit hesitzen dsrreit 43 Mär:ner den

Funk-Letrgäng.
Dis llandfr-urkgerät* rtuden je in rlas TLF 400iI und das Rtistfatrxeug gegelren. §i* sollen
bei jedem Einsatz daheisein.
Außerdem wird rvieder einm*l furauf hing*wiesen, daß hei sämtlichen Einsätzen
gmndsätzlich ein Funker im Fatureug ru verbleiben hat (sieh* mehrere Fr{lle aus dem latr
1992), der ständigen Kontakt zu Florian ffföhl zu halten hat.
lVünschenswert wärs, lrenn weitere Kameraden das Funkleistungsobzeichen ernerben
wrlrd*n.

. Yorbeugsnder Brandsrhutz {FTE lVolfgang Brauner}:

§eit Einfütrung des Sachgehietes 'tVorbeugender Brsndschutr" bnim AFKDO Gföhl
(1SBS) und bei der FF Gföhl (19S1) konnte d*r hrandschutrtechnische §tandard von
l"andwirtschaft- und üewerhebetrieben s*wie \,.ün öffentlichen G*häuden erhel:lich
verhessnrt und auf einnn den heutigen Regeln der Technik entsprechenden Stand g*bracht
werden.
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Einige Beispiele:
Brnndmekleanl*g*n mit Schlüsseltresor ftfu die FF Gföhl trei Fa.Eyhl. !'sldgass*,
Tel eg.gafenbautrupp, F*I dgass e, und Ftstarn t, Krem s*r §traße.
Brandrneldeanlage mit interner Alarmi*rung bei Fa.Pappensch*ller, lfuemser Stralle.
Brandschutzpläne und Betriebsd.rtenerfassungen fl,agermengrrr von l*icht hrerurharen
h,Iaterialien, usw.] uurden fiir die Firmen \Uöll. Wurfenth*lstroße, '!Taldviertler

Flachsverarbeitungs Ges.m.b.H., Rastenfeld, F'a.ffamerith und Fa.Pappenscheller
durchg*frilut. Auf Anregung und Wnnsch rvnrdnn druch die }lauptschule üfohl, der
Strallenmeisterei und der Fa.Eyhl Brandschutrpläne l:ei der FF Gföhl deponiert.'lfeitere m:rde mit dem l{*mm*ndanten bei znhlreichen Bau- und
ilew*rberechtsverh*ndlungen t*ilgenommen {§a.Ko*h, hrlittelhrrgeramt, Fa.EyLrl, Gföhl,
Fa, Billa, üföhl, Seni*ren- und Startwohnungsh*us, Wohnblöcke Alpenlanr[.
Au*h iq.r-ude 1992 nach ldnger*r Pause die feuerpolizeiliche Beschäu der l"andwirtschafts-
und Gewerhebetriebe im ffemeindegehiet von üföhl druchgefrihrt. Auch hier korinte eine
wesentlishe Yerbessermrg des §tand.ards gegenüher der letrten Beschan festgest*llt
werden.
trrorschau frir 1S93:
+ Informationsveranstaltung frir Gewerhetreihende üher vorheugenden Brandschutz im

Betrieb,
* Ilrandschutzpläne frir wsitere üföhler Betriebe,
* Teilnahme an Bau- nnd Gerverbeverfaluen.
Es ist sch*n viel geschehen, aber es ist noch rrieles zu tunl

Berir,ht des F'ahrmeisters {üBh,,l Johann Lackn*rri:

TLFÄ 4üüü {Mmc*d*s 122S}r
Iahresservice Fa.Rosenbauer, Ölwechsel hei IID-Frmpe (4? §tunden), 1 FlD-Fistole
rep*ri*rt {Garantie).
5.?. - Falugestell mit Öl einsprühen
I2.5. - Luftkess*l rrer$etuen (hfercedes Zwettl, Garantie. Lackner)
?,12. - 5.ü0ü-km-Service $rler*edes Zwettl, Femmer)
9. 1 2. - Kraitfafu techn.therprrifr:ng in Langenl oi s qI-ackner)

15.12. - tnürssekabel ausvrechseln (l\tlercedes Zwettl, üar*ntie, I-ackner)
3?. - 23.12. - Motor wegsn l'Iehengeräusch ül'rerprtifen (lvlercedes ä,nettl, Lackner u.Braun
Ewald)

T'LFÄ 2üüü {§teyr 586}:
Jnhte sservice Fa,Rorenhauer, Ölwe*hs el b e i Hf)-Pump *
20.3. - Überprri{ung Langenlois, links rr*rne Bremsrylinrl*r abgedichtet (Fa.Fragner,
l,ackner)
14.8. - Fatrerhaustrire rechts hinten: Feder trei Trirschloß erneuert ßemmer 1, L.ackner 1

§rd.i
15.12. - Hompression und lhisen überprüf*n (§chmöger Klaus ?, Lemmerhofer Joham,
Femmer änrl Lackner Johä.m je 1 Stunde)
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hn Jalu 1993 wird un§*r verdienstvnlles TLF 20{i0 dreißig {!i Jafue alt.
Im Jubilä.umsj*hr soll das Fakzeug wi* n*u sussehen. §t hahen wir am 26.1ü. von
unssrsm Kamer*den Franz Asclmuer *in gebraucht*s Fafuerh*us semt h'Iotür b*sichtip5t,

ilen Motor g*startet {Femmet und Lnckner Joharut je ? §tundeni.
Frnnz Aschausr hat uns di* Teil* zu rrinem lütmer*dschaftspreis v,rn 3.0{i{i,-- §chilling
überl*ssen, die§, nachdem er bereits einen andersn Itäufer mit höherer Haufsmnme in
Aussicht hatte.
Am 18.11. wurde rlas Fahrerhaus schlielllich v*n Franf, Aschauer abgeholt (Asclrauer

Franz jun. l,ackn*r Johann nnd Kreuzsr je I StLrrde).
Am 3.12. uerlegte Fritz Pemmer in mreiständiger fuheit das Fahlerhaus,
Am 1S.1?. banten in je fast dr*istLindig*r fuheit Johann Lemmerhof*r, Kl*us Schmtiger
und Johann l.ackner den Motor ans.

Am 21.12. bauten Fritz P*mrner, Johann L*mmerh+fer und Klaus Schmöger in
einstündiger Arbeit die gebrauchten Armattuen und sonstigen Teile aus"

1993 hsben wir vor, den h,fotnr umsul:auen und d*s Faluzeng in Eigeruegie k+mplett neu

mr lackisren.

Rüst:
Mit Sclueiben vorn 9.1.1ß92 des I-IÖ L*nrlesfeuerwekverhandes wird dss tr98ü kostenlos
n-r Verftigung gestellte Rtistfaluzeug Kemreichen H 586, Mercedes, cler FF tlföhl sum

Kauf Lxn den Preis von 14.14ü,-- § {: Preis des Funltgerätes) angeboten.

Am 16.1.ISS? mullten die Kennreichentafeln yon Kdt. Karl Brarur in der NÖ
Landesfeuervrehrschule ahgegehen werden {F'elix }Iarne*Ier urd Frits Femmsr lv&rf,n

dabei). Ilie ihernalune in das Eigentum der FF üfähl gestaltete sich aber etw*ts

k*mplizi*rt. Denn das Falrzeug mußte, berror die BH die Änmeldrurg vtrnehmen korurte,
kraftfahrtechnisch überprrill werd*n. Am Freitag, *Ien 17.1.1S1i2 vormittags, komte det

Kommanrlant no*h einen kruztiistigen Lherprüfurgstermin in L"nngenlais vereinhar*n,
Ewald Brarur setrte sich kurzsrhand in l!{nrsch, um nach d*t Üb*rprufung noch rechtz*itig
vor lL lllu mittags die Papiere rurd Kennusichentafeln rron der BH }fu'ems abnrhrilen, wo
Erich Pernerstorfer in der Ewischenreit allesVerxicherungsrechtliche rtartrereitet tr.ttte.

Schon am Nachmittag rles 1?.1. intuden im Lagerhaun die neuen Kennzeichentafeln "I{R
668 S" montiert, d*s Fattrueug wff wieder einsatzbereit.
Der fiemeinderat der §itadt üföhl hat rLrm Kauf des Eäst einstirnmig einen Kostenbeitrag
v*n 1ü.ilüti,-- S beschlossen, di* FF üfdhl mullt* daftir ftir die Urnlackierung d*t heidsn

Trilnn (neue Aufsctuitt "FT Gföhl") srrrgen. Dies konnte in der wärmeren Jalueszeit v*m
2,ü, - 23.Idai dur*hgefiilut n,*rden. Lemmerhofer Joham ('5 Stunden), Sthmöger Hlaus {4
$!tunden). Lackner Jnhann und Femmer Fritz fie 3,5 §tunden). Hauer §tefan srirg$e frir die

Eescluiftung, Dank an die Fa,Franr §chcidl, wo die Albeiten durchgeftilut wurden.
,fun 4.11. mxde am Faluzeughe*k ein Blaulicht montiert ftessere [iiclrtbarkeit für
nachfahrende Falureuge). Die fuheiten krinnten hereits in der Waschhoa des neuen

{iemeindebauhofes ilurchgeftitut wsrden, sod*ß bei der üelegenheit auch die Knpplung
nachgestellt, tlie Geräteräume g*r*inip5t und särntliche Hkingeräte g*reinigl und getilt

werrfen kt:rurten {La*kner Joh. und Pemmer F. je 4 §tunilen, Lemmerhrifer Joh., §ctunöger

Klaus und Haslinger Herbert je 3 Stund*ni.
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Am 11.12. ntud* nin hilotorölwechsel und ein §chmierdienst im Lag*rhaus druchgefrilrt,
Ölwechse I hei Nttstr*rnaggp: egat ?9, 6 1 §tunrlsn.

KLr {YW LT }5}:
5.2. - B*gutachtung fickerl) Lag*rhaus
20.8. - 15.ü{iü-km-§errrice durchgefti}rt, Auspuffendrotr erneuert (Lagerhaus)

T§:
Bei beirl*n TS wurde Jalu*sservice durch Fa.Rosenbauer dulchgefülut.

Ätemluftfüllanlager
Ölwechsel bei Kompressr:rr itu'chgefülut und *a, monatlich Konrlensat abgelassen.

Ällgemein:
§chneeketten montieren hus,. ahnehrnen, Feuenn'eluhaus h*is*n und trHnssertank
aulheizen,
Ifuusnummernverueichnis üfühleramt, Ivlittslhergerr+mt und l,engenfelderamt erstelien.

Bericht cl*s Z*ugm*ist*ns (#ßft{ Friedrich Pemm*rl:

1 2 Mr:nntsdienste irurden durchg*fütrt,
h*i je zehn Unifr:tmenl Helmrn snwie 10 Paar §ti*t'eln rurd }landschuhen wruden rlie
Numm *rn eingest*mprlt.
Erneu*rt wurde die Hübelnpritze {Schl*u*h und Strahlralt}.
24 §tück Atemluft-Flaschen rvmden lackiert {g*lb} und mit schwarzer Aufsc}rift "FF
Gtöhl,' versehen.
1 §tück 1 ü -m -Dmckschlauch-Hnpplungen wru' den m ont iert .

? Stück Füllschläuche mit KLrpplungen wurden frir dies*n Zweck gericht*t.
3 Stück §augschlauchleinen wurd*n erneuert, weiters diverse Leinen rmd Seile übetprüft.
Kontrr:lliert wurrle ouch die Leiter hei TLF 20i)ü, sämtliche vcirhnndcnen I-Tnilormen
wruden durchges*hen. Ein altes Feuerwelxhorn wurde instandges*trt.
üBht Pemmer rlr&r &n rvrei Tagen Aushildar bei ürundletrgängen im Beeirk.

[Jbunsstä

19F3 wmde die Ansbildungs- unrl Ubungstätigkeit forciert. Ein *igener' Ührurgsplan inrurle
erstellt. AIle üruppen *rbeiteten grändlich uncl susdilusrnd, den üruppenkornmandanten
Leopold Aschauer,Ilermann Berger, Joh*nn Lemrnerhiifer und'lYalter Kncidlstorfer sovrie
den Eugskummand^ant*n Rcil:ert ll*slinger und Andreas Hausch gebülut Än*rkennung fiir
ihre Tätigkeit. Bei vi*len Lrhrurg*n wären auch Falumeister Lackner md Eeugmeister
Pemmer anwesend.
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Itege Ausbildr:ngs- und Übungstätigk*it gah es bei der 5. Gruppe (Äusbildungsgruppe -

üBI Felix Hameder).
Begonnen lvurde am ?.3. {Rtistfa.trseug, Erklärung diverser {ieräte k. Beladeplan}, weittre
Ühungen folgten am 9.3. fl{i*derh*:lung B+ladeplan, theoretisches then mit §eihvinde},
16. 3. {praktische tlbung rnit §eilwinde, \ierrcendung der Anschlagmittel), ?4.3. (Greifrug
und s*ine Anwendung). Ab ?7.4. rrrLude fuil das erstmalige Antreten der J. Grupp* bei
Leistrurgsbewerhen geübt (insgesamt 11 Übnngen). Am 2? .? . folgte die nächste
Ausbiklung (Technische tiburg mit Seilwinde)" 1.8, und 3.8. (seilwinde und GreifrLrg im
Eins*tz), s*wie am 14.8. {F.inweisung d*r C.-Fa}rer und anschließ*nde Fatn'erschulung
dulch Fatum*istnr).

Älarnrplan SrtratlstutTer

Am 7.4.189? im Stadtsaal Gföhl Reterat ilBI Hormesser. teilgenommen die Chargen der

Iry Gföhl.

Äusbilduns:

Schulung "Wettkampfiibrurg" am 21.3.1992 im Stadtsaal Gf{ihl
EÄBI Redl, L,h'f\r Mistelhau*r, BRBräun, üBI }fuineder, iJBM Pemmer.
F,rstmals *tude *uJ'.4.hsclurittsnbene in *in*m thetrretischen rurd praktischen Abschnitt die

"tr{ ettk*m pf§ruppe " durchb e spr ochen und geübt .

Als Alisbildungs*rt siand uns kostenlos der Stsdtsü.el nl Verfrigung.

Lristungshrrverher

* Berirk*-Fsueruehrleietungsb*werbe am 1"3. Juni 199? in Geyersb*rg.

üföhl l, Bervertr Br*nre Äo 3n4 Punlder
GH Bmker David, ME Dirnherger üerhard, h'IA liinnhuber Wolfgang- ATF Braun Knrl,
ATh{ Rainer üerald, lilTF Hutr*r Horst, 1ryTM §chust*r Rom&n, STF Lackner Cluistian,
STIvI §chw*itesr Renä

Gfilhl ?, Brwcrh Brtnze Ä,319 Funld*, erutmaliges Äntreten hei Berv*rtrenl
üK Ham*der Felix, hrlE Berger h{artin, h'IA Schödl Franz, ,{TF Schmöger Chrrist+ph,

AT§.I §chödl üerhard,, WTF S*hödl Jolrann, lryTl\'{ Riegler §tefan, STF Schäbl Josel',

STM Bra.un Rcbert.
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. Land*s-Feuerw*hrleistungshewerbe vom 3, - 5. Juli l$92 in Retsl

Gfäht 1, Bewerb Br*nut Ä,3$ti Punlder
GK Burker David, ME Dirnherger üerhard. h,IA Sirrrhuber trYolfgang, ATF Braun Karl,
ATM Rainer üerald, WTF Huher H*rst, lryTh,I Bralm Robert {§chuster Roman wegtn
tinf/rll ausgefa.llen), STF Lackner Christian, §Th,{ §chweitrer RenÖ.

GfähI 1, Bewerb §ilber Ä, errtmaliges Äntreten, 296 Puulitel
ausg*hst vrurden: GK Bulker David, h{E Ra.in*r fferald, lr{,A. Dirnherg*r fierhard, ATF
§irurhuhnr'Wolfgang, ATM Braun Rnhert, WTF §ctrweitzer Renä,'!YTM Braun Karl, §TF
Hutrsr Horst, STh,I lx*krrer Cluistinn.

Gftihl ?, Bewerb ßrunus Ä, crstmnlig*u Äntr*ttn* 333 Funldel

tlK lfu.slinger Herhert, h{E Borger furdreas, hIA Schfidl Frsns, A"IF §clunöger Ctuistaph,
,&.Th{ Schödl fierhard, WTF Schödl Jrihann, WTh,I Riegler Stefan, §TF Schübl Joset-, STM
Flaslinger Krut,

Betiirdenlugell:

äum Feuerwehrmflnnr
Am 11.1.1P92iryurden sie angel*ht, flm 5,1,1993 erh*lten sie, nachdem alle her*its den

ürundlelugang, stsrie die meisten in der Xwischenzeit dsn Atemsi;lnrtz- und

Funkletrgang abstilviert haben, ihren ersten §tern urd somit rlie Bafijrderung vom "Probe-
F'erierwehrm&rn" m:m "Fsuerweturtann" :
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Berg*r hfurtin, lfuslinger Herlrert, Haslinger Kurt, Riegler Stefan, Schmöger C.hrist+ph,

Schödl G*rhard, Schiidl Joharur, Schtidl Franr rurrl S*hühl Jnsef.

Berverter-Einsä.tee

trIir Bew*rt*rgrupps vrn EÄBI Ernin R*dl war auch 199? u,it.dcr tätig und rtr&r:
FLA Ciold

{.Rrdl Erivin als Haupthewerter)
LFLB H"etr

ffi"*dl Errvin als Hauptbew*rter, I-a*kner Johann auf Bewerbshahn, Rausch Andreas beim

§t*ffellaui]
BFLB F/aidhofen an der Thaya in R*ppoltr;
Redl Erwin als Bewerbsleiter, Brauner trVolfgang
AFLB S/eitra in Wultschau:
Rerll Erriin als Bewerbsleiter. Femmer Friedrich, Brauner ltrI*lfgang, Lackner Johann

AFLB Allentsteig in üöpfrite:
F.edl Errvin als Bewerbsleiter, üftihlet Manfi'ed
AFL,B h{elk in Pöchlarn:
Redl Erwin als Hauptheruerter, Braun Karl, L,ackner Johatn, Itausch Andreas, Planinc
&'alter.
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BFLß Krems in Geyersberg:
Braun Karl Leiter B-Ansschuß, Felix Hameder Nactuichtendienst
Beim Bewerter-Lekgang in rler NÖ Lanilesfeuerwehrschule fimgierte Erwin Redl 199?
als Ausbil*ler.

Siprengdi ennt le istungsprüfturg in Tul ln:
EBI llans Fernerstorfer

t{ I ;*1rr* NO FerirrrrrhriuEentl

1973 fand in Gföhl das erste Jug*nd-I"ager der HÖ F*uerrvntujng*nd, di* damals neu
gegrtindet *rude, st*tt.
2(i Jahle später, am 11, Iuli l9!?, rltlrrle anläßlich des ?CI. Lanrleslagers in Randegg im
Bezirk §cheibhs dieses Jubiläurn begangen.
BRKarl Braun und EAIJI Erwin Redl rrertraten die FF ütöhl und nahm*n einen trYimpel in
Empfang.

Feuer,ryehrbuch "Iliü Fruerwehren der Gemeind* 't

Die elf Fre.iw.Feueru'e,luen der üemeinde Gfühl haben sich zur Arbeitsgnmeinsch*ft
"Feuerwelubuch - din Feuerwehrren der üem einde" zusamm engeschlossen.
llnter d*r Gesamtleiturg uan BR Karl Bramr arheiten folgende llttnner mit:
trValter Enzinger als Kr:rirdinator und Herausgeber, der seine Erfatu'rng frir dieses Frrrjekt
einbringt und die sclnvierig* Arrfgahe der §atu-Erstellung übernommen hnt.
Frrif.h'{ag.Herhert Stastny, Stadtarchivar HüL Faul Ney und }vl*g.Ing. Karl §chr+,arz,
welche g*wis s * hi stor i sr;he Abschnitte betr eu*n,
Am 13. h*irz 199? fand aine erste §itrung statt. In rler Zwischcnreit h*ben alle
Feuerwehten bereits hrauchlrare Unterlagen gesammelt. Di* Kameraden der FF üfdhl sind
anfgerufen, alles, llas n'Feutsrwelxgeschichte" sein kömte, beimsteuern {Fot*s. alte
Ausweise, Balleinlaümgen, etc.)
Im Frühjalu 1993 sr:ll rlas Vorhab*n in *ine Endphane gebracht rverden. Die Fräsentstion
rlns Buches ivird irn Herbst 1$S3 iam \rortag der 1?5-Jatr-Feier der IrF üföhl) erfalgen.
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Kr*atien-Hiltsaktion der Feutrwehren der Gemeinde Glähl

Ein* spontons Hilfsaktirin frir F*uerwehrangehörige in Krtiatien ur:rde v,rn der Feuerrnnehr

Gföhl m Beginn des Jalues 199? org*niniert.
Durch privatn Kontakie unserßs Feuerrvehrtechnik*rs lfolfgang Braunnr su seinem

Preßbaumer Kollegen Ing. Heuböck hat sich diess Initiative entwickelt,
Der Zufall w*llte es, daß die FF ffr*ßmntten Ende N+vemher 1991 ein nsugs Fafuzeug

erhielt.Ilas hisherige, ein §teyr-Fiat Bj. 1!69, war hereitu abgemeldet.

üieses Faluzeug ntude druch B*iträge v*n privatetr Spend*rn (j* 10üü Schilling von den

Gföhler Banken, Stadtrat Franz h,told und Familie Erauner) angekauft.
Als die.ses Ergebnis im ltalunen unser*r Mitgli*derversammlung 4m 11.1"1992 rnitgeteilt
wru'd*, sammelten wir urrter ül§eren hrtitgliedern, rm Lebsnsmittelpakete und

Medikamente mit dem Transport mitgnben ru kömren.

Auch anders Feueruiehren und Prir..atpersunen {sieh* umseitige Aufstellung.t schliissen

sich unserer Aktirin a.n, flamen un*l Herren der FF lvl.autern und l{rerns {rurter Frau Fink}
steuerten, als sie den Bericlrt in der [eitung lasen, Kl*ider- und Lebenstnittelspenden bei.

Die Kath.Frauenben"*gung üföhl unter Frau R*r:ll schh:ß sich rnit Lebensmittelpaketen sn.

Die Apothek* braclrte lehensrettende Medik*rn*nte" Ka.ufinatrn Bruno f}ornandl sortierte

Kleider aus und schickte diese mit, Walt*r Enzinger brachte Honig., Leo und Elfriede
Flamerler spendeten hlehl. Beppo Schmöger lurl rru: Jause anlälllich der Yerabschiedung

ein.
Am 3ü. Jänner 1992 *urde der Konrroi, iler sich am 31. Jänner von Freßhaum aus in
h'Iarsch setrte, in ütöhl verahs*hiedet.
Unser Etu'enk*mmnndant Hans Pern*rstort'er steuerte ueinen Klein-Lastklatt.nagen, der

mit Faketnn vollb*ladsn war, höchstp*rsönlich, v*n der FF Gföhl fuluen nt:*h Wrilf-uang

Braunsr und Ewald Bri+utl, von der FIF üroßmotten Josef flenk mit.
EABI Eripin Herll unterrtützt* uü§Brsn Kommandanten BR K*rl Braun bei det

f.hganisation.
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FF GFÖHL / Abrechnung Kroatien-Spendenaktion / Jänner 1992

Spenden (bar):

Rechnungen (bar):

FF GföhI

FF Hohenstein

Frau Redl (Liste)

FF Meisling

FF Felling

Raika Gföhl

Spark. Gföhl

VB GföhI

Mold

Fam. Brauner

FF Reittern

FF Moritzreith

Frau Jachan

Fa. Schmöger

Fa. Domandl

FF Gr. Motten

Benzin

BH-Gebühren

10.200,--

2.300,--

2.300,--

2.000,--

1.000,--

1.000,--

1.000,--

1.000,--

1.000,--

1.000,--

500,--

500,--

2AA,--

11.600,--

5.800,--

5.000,--

260,--

230,--

24.000,--

22.890,--

Die Differenz von S 1.1 10,-- wurde auf das FF-Girokonto eingezahlt und S 1.400,-- an

die Fa. Schmöger f. Hygieneartikel für ein Ferienlager kroatischer Kinder überwiesen.

B. Braun, V



l3

Eine personelle Andsrung auf Abschnitts*bene n"ar dur*h d*n plütrlichen Tod von
Bra"ndrat Silrrester Aschauer im Dezembnr 1991 ed"*rderlich.
I.{*uer Unterahschnittskommandant des Unterirhsctrnittes St.Letnhard intude }IBI H*inr
Äs*hau*r, Kommandant der FT Wrilfsh,iferemt.
Zum nruen Äbschnittsfruernehrk*mmandanten qrulde am 27. Jätmer 1§9? ßrandrat
Krrl Br*un, hisheriger Stellv*rtreter von §ilrrester Aschnuer und Kr:ntmandant der FF

ffföhl gewählt.
Neuer Ahschnittskommand*nt*Stcllvertrrtsr $,urrle ABI Wilhslm L,athinger,
Kommandant der FF Gr*llm*tten.
Die jeweil; einstimmig erfolgte Ifo'*hl wurde von Besirksfeuerw*l'ukomm*ndant Präs.LBII
Erwin Nciwak geleitet.

Das neue Äbschnittsfeuerwehrkommando; sitzendvon links: DR Karl Eraun,

Lachinge.r. Stehend v.t.; HY Johann llagmann, HBI Heinz Äschauer, H§I Er
und HJl Hsbut Wö$1. §8t Herben Holzingerfehltewegen KranÄ*eit.

Präs.Enuin Nowak, ÄEI Wilhelm
ch Latzenhofer, HBI Josef Urbu

Feuerwehra hschttitt
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r I{*ü€ Sa*hhearbeittr auf "{bsthnittsebentl

üBI Felix Hnmeder, Kdt.Strr. d.fm' üföhl und l*ngiähriger Nachrichtendienst-

Sachheartreit*r des AFKfltl§ Gföhl, hat mit Ends 1992 seine Funktion als Sachhearheiter

beirn Ahschnitt Gfiihl nxückgelegt,
Neuer 1Ta*hricht*ndi*nst-§a*hhenrbeiter ist VM Eng*ttrert Misttlhautr von der FIF

Lichtenau. HBI Herhert WöIfl yrrn der FF Meisling wurde m"ffil nsuen lüachbearbeitet fiir
Ausbildungsfrngen *rnannt. YIVI hfi*hael ßnumgartner vr:n der FF Palhveis rvird den

Ilauptverwalter bei sein*r Tätigkeit ah sofort unterstrltrsn.

r Ätemlult-Fällanlage

§eit 1986 ist die Atemlr:ft-Frillanlage in üföhl stationiert.
Im Jatr 1992 wurden von den Kollegen des Banhofes 45ü Atemsrhutz*Flaschen geftillt.
Die Kameraden des Bauhrfes lvären in ihrer Freizeit auch mit der AtemluJt-Füllanlage bei

den *inzeln*n tlnterabschnitts-Übungrn, die vom Abs*hnittskommandimten BR Braun

inspiziert u.ulden, mit dabei,

3.5. - UA-Lrbrurg Gfühl - Aschuuer Leoptild, Lackner Johann

24.9" - UA-ilbmrg Lichtenau - Braun Ewald
3.1ü. - UA-Übung Rastbach - Aschauer Leopold
1ü.1ü. - UA-Ühung Meisling - Lacknsr Inhann unrl Cluistian
21.1I. - Atemschulr-Lelugang in S*nfterrberg - I{r*uzer [Jeorg

5.12. - Atemschutz-Letrgang in Serdt*nb*rg - La*kner Johann

1:.1?. - Jälrliche Üherprrifung d*r Füllanlage in lft'ems - I"acknet Jtihann

h{rnnmhnfts-Stand Frsirrillige F suerw*hr Gfähl arn 31.12.199?l

;tktiye:

Resert e:

Gesamt;

71

7

IiI



FF Gföhl - Flannsthafts - Einsatzstatistik 1Pp?

NAME/STBNR BRAND TECHN STCHER FFHAUS GESA]VIT

ASCHAUER FJ
ASCHAUER L
BERGER A
BERGER H
BERGER K
BERGER M

BRAUN ER
BRAÜN EW

BRAUN K
BRAUN R
BRAUNER ING.
BUHL
BURKER
DIRNBERGER
EDLINGER
ENGELMEIER
ENZTNGER E
ENZINGER W

ERNST
ETTENAUER
GEITZENAUER
crögr,nn F
er'öHr,sR I"l

HAGMANN
HAIDERER
HAI"IEDER F
HAMEDER L
HASLINGER H
HASLINGER K
HASLINGER R
HUBER
xuöot stonpuR
KREUZER
LACKNER C

LACKNER J
LEMMERHOFER FJ
LEMMERHOFER J
Mür,r,sR
MüNzsenG xr
MüNzarRe xs
PEMMER
PERNERSTORFER E

PERNERSTORFER HJ
PERNERSTORFER J
PULKER
RAINER

REDL
R]EGLER
scHuöcnn c
scHr,tÖcun ,l
scuuöenn x
SCHMOTZ
scnöor, r'
scnöor, cn
scgönr, er,
scgö»r, I
scHüer,
SCHUSTER R
SCHWE]TZER
S INNHUBER
TIEFENBACHtrR AD
TIEFENBACHER AL
TIEFENBACHER J
T]EFENBACHER S

WANDL
WIMMER
Z]ERLINGER

0
4
0
5
3
3
1

1
22

6
7
3
9
2

!4
L4

5
0
4
2
1
5
3
B

0
1
5
2
0
B

2
6

25
2

10
5

10
2

47
9

27
73
13

7
0
3
1

5Z
4
4
4
0

1B

))
1 11
q3
1l-
36
00
24
271
21,
2L5
11
02
09
01
00
15
20
22
33
00
00

0
2
0
1

0
2
0
2
9
1

0
1
1
2
1
1
4
0
6
1
0
2
4
0
0
7
6

1

2
2
2
1
3
1
1
0
0
t-

6
3
0
4
0
1
1

l-
30

B

L1
1

15
6

22
29
1,4

6
9
6
6
B

1
16

1
10

B

3
11
L7

9
36
10
1B

B

16
5

55
t4
32
B6
19
16

2
7
2

43
9
5

11
3

25
2

1
5
4
0
1
0
0
1
0
0
0
0
1
0
0
n

0
0
0
2
4
1
3
0
2
2
1
6
3
2
0
2
0
2
t_

0
1
0
2

RAUSCH O O

4
6
2
1
5
1
3
2
0
z
6
6
4
3
2
2
2
2
2
2
1

L2
20
11

7
15

1

t2
15

J

20
11

9
13

4
J

B

15
B

B

3
1

4
2
2
4
1
0
3
0
0
1
3
1
0
0
1
0
5
2
0
1
0
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FF Gfähl - Statistik-Bericht 1q9?

MONAT: 1 2 5 6 7 I 9 l-0 11 L2 GESA-I{T

BEREICH: 9

GEMEIND: O

AUSSERH: 4

ART BRA: 1
GEF. ST: 0

KM: 4

TECHN: 8
GEF. ST: 0

RÜST

TLF 1

TLF2

HUND

VERLETZ: O

RETTUNG: O

BERGUNG: O

TUS AL.: O

418820
1000

0000
0592031

0 0 18 1,4 6l
00000

002s6
00056"7

711 8l-9 42s662421, 157 222

0

2L

9
0

1-B 4

r-80
1

00111121
00000000
oo42 1,63462 184

010
000
040

61238262LL45
0000000

KM:25L 43 315 l-03 2LL 4L 41,6 485 547 4L8 26'7 116 32t3

SICHER: 4 4 2 O 001s290
KM: O 4 0 0 0 0 187 376 0

MANN BR:. 20 O o 20 14 I 2'7 30 15 0 13 0 L47

TECHN: 39 3 52 47 32 7 41 108 126 4s 42 26 568
0041"73SICHER: 8 18 5 0 0 0 47 9l- 0

STDBRA: 21 0 0 21 15 8 66 28 15 0 8 0 ]82
TECHN z 9'7 23 133 1,43 55 1-4 74 332 278 146 70 36 1401
SICH.:34481400022645600016794

KILOM z 255 41 315 t45 22't "tS 665 819 s51 418 271 116 3964
FAHRZG.:
PUMPE 108 32 L49 33 11

00000
o 92 273 20 4540

000

0 188 l-01 161 l-10 39 47
0000000

082365138L70
0000000

0
70

0
tt

0000
0000

0000
0000

00000000000
00000030000
00000101000

1lO

0
0

832
0
0

5ZJ
0

L57 6
0

+3+

0
3
2

0

7 t5 57 78 66 75 205 433 248 189 1,42 6L
000000000000

70 0 32 o 46 0 98 36 63 77 4 8

FEHLAL.: 0 o o 0 0 o o 0 0 0 0 0 0

MoN. SUM: 13 I 20 81953010272L157 243


